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Arrachs erster Neujahrsempfang ein Volltreffer
Rückblick, Ausblick, Ehrungen, Neujahrssegen, Musik und Buffet: Die Besucher waren begeistert

Arrach. (mm) „Neujahrsemp-
fang, was ist das eigentlich?“, fragte
sich wohl so mancher Bürger der
Gemeinde Arrach. Laut Duden ist
es ein zum Jahresbeginn gegebener
Empfang für Vertreter aus den Be-
reichen Politik, Wirtschaft, Kirche
oder Kultur. In Arrach war es noch
viel mehr, nämlich wie Landrat
Löffler feststellte, ein „Zeichen von
Gemeinschaft“.

Mit einem erstklassigen Trompe-
tensolo von Anton Meindl aus Hai-
bühl wurde am Donnerstagabend
der erste Neujahrsempfang der Ge-
meinde Arrach eingeleitet. Bürger-
meister Sepp Schmid hieß hierzu
rund 250 Gäste willkommen. Der
Einladung gefolgt waren unter an-
derem BRK-Kreisgeschäftsführer
Manfred Aschenbrenner, die Bür-
germeister der Nachbargemeinden
Franz Müller, Paul Roßberger und
Xaver Gmach, die Altbürgermeister
Franz Xaver Winter und Albert
Kieslinger sowie weitere Bürgerme-
daillenträger. Die Anregung für die-
se Veranstaltung stamme von der
Seniorenbeauftragten, so das Ge-
meindeoberhaupt, mit einem Dank
an Marion Weber.

Rückblick und Ausblick
Nach der äußerst umfangreichen

Begrüßung ließ Schmid das Jahr
2015 Revue passieren. Baumaßnah-
men mit dem Umzug des Rathauses
in die Schule wurden ebenso ge-
nannt wie der Waldkindergarten
(2012) und der Regelkindergarten
mit Krippe (2013), für die in der
Summe zirka 925000 Euro aufge-
wendet wurden. „Mit Investoren für
Kindergarten und Krippe, durch
Nutzung leerstehender Klassenzim-
mer in der Grundschule haben wir
uns gut und gerne eine bis 1,5 Mil-
lionen Euro gespart“, freute sich der
Bürgermeister. Neben der guten
Wasserversorgung verfüge die Ge-
meinde ab 2016 über ein noch leis-
tungsstärkeres DSL-Netz. Sinnvoll
investiert habe man außerdem in
eine zeitgemäße Ausrüstung der
Feuerwehren.

Ein weiterer Punkt war die Zu-
sammenführung des Lamer Winkels
zu einer Werbegemeinschaft. Stolz
verkündete Schmid, dass von 39
Gemeinden mit 2,1 Millionen Über-
nachtungen, über 600000 aus den
drei Lamer-Winkel-Gemeinden kä-
men. Hinsichtlich der Asylbewerber
zeigte er sich erfreut über die Gast-
freundschaft, die die Bürger den
neuen Bewohnern entgegenbringen.
Dennoch äußerte er kritische Worte
zur Flüchtlingspolitik.

Mit nüchternen Zahlen belegte
Schmid, dass seit Amtsantritt 2008
trotz immenser Investitionen rund
600000 Euro an Schulden abgebaut
werden konnten. Weiteres Zahlen-
material bot einen Überblick über
die Bevölkerungsentwicklung.

Bei den Ausblicken auf das Jahr
2016 stand die Erschließung des Ge-
werbegebietes Arrach Mitte an
oberster Stelle.

Gemeinsames Werk
Nach einem herzlichen Vergelt´s

Gott an alle Bürger für deren Enga-
gement zum Wohle einer funktio-

nierenden Einheit sowie persönli-
chen Wünschen für das neue Jahr
bat der Bürgermeister Landrat
Franz Löffler um ein Grußwort.
Löffler wünschte zunächst alles
Gute für 2016. Arrach gratulierte er
vor allem dazu, dass die Bürger ihre
Gemeinde als gemeinsames Werk
begreifen. So kann sich die Kommu-
ne dem ständigen Wettbewerb stel-
len und gute Rahmenbedingungen
schaffen. Löffler gab Informationen
zum Landkreis, angefangen bei der
positiven Entwicklung der Arbeits-
losenzahlen über die Arbeitsplatz-
situation bis hin zur Infrastruktur
und drückte sich auch nicht vor dem
Thema Asyl. Asyl könne nur eine
funktionierende Gesellschaft leis-
ten.

Thomas Brennberger, noch Chef
der PI Bad Kötzting, gab Auskunft
über die Lage Arrachs aus polizeili-
cher Sicht. Hier könne man auf-
grund der tendenziell niedrigen
Kriminalitätsrate sicher leben, was
enorm zu einer guten Lebensquali-
tät beitrage.

Ehrungen
Der Neujahrsempfang bot einen

perfekten Rahmen für die Ehrung
besonderer Leistungen. Anton
Meindl, ein musikalisches Ausnah-
metalent, der mit seinen 23 Jahren
auf eine bemerkenswerte Laufbahn
zurückblicken kann, erhielt eine
Auszeichnung für seine mit 1,0 her-
vorragenden Abschlussprüfungs-
Resultate in den Hauptfächern
Trompete, Akkordeon sowie seiner
Bachelorarbeit („Die Oberkrainer-
Musik – Entstehung und stilistische
Entwicklungen verschiedener En-
sembles im Vergleich“).

Bei der Sportlerehrung wurde im
Vorfeld vom Gemeinderat festge-
legt, alle Bayerischen und Deut-
schen Meister mit einer Glastrophäe
zu würdigen. Schütze (KK, LG) Flo-
rian Weber erkämpfte sich in den

Jahren 2012 bis 2015 gleich 25 Mal
den Titel Bayerischer Meister und
im August 2015 wurde er Deutscher
Meister. Bei den Berghofschützen
waren Elisabeth Biegerl, Regina
Neumeier und Roswitha Schmid-
berger, die in der Mannschaftswer-
tung Damen Altersklasse 2012 und
2013 bei den Landesmeisterschaf-
ten als Favoriten hervorgingen, prä-
destiniert. Für Jonas Schmid (BM 2.
Pl. 201,2015), ebenso wie für Roswi-
tha Schmidberger (2015 BM 2. Pl.)
gab es jeweils eine Urkunde.

Die Stockschützen des FC-Otten-
zell können voller Stolz auf die Ti-
telgewinner Julia Stillfried (2012
BM), Manuel Schmid (2013 Europa-
meister) und Marcel Nachlinger
(2014 BM U23, 2014 WM Mann-
schaft U23) blicken, außerdem auf
siegreiche Mannschaften. Bei den
Damen zeichneten sich Petra Seidl,
Julia Stillfried, Michaela Eisen-
reich, Dagmar Hamann, Sabine
Stillfried und Corinna Winter aus
(2014 Aufstieg 1. Bundesliga, 2015
8. Platz BL). Florian Pfeffer, Ewald
Schmid, Manuel Schmid, Klaus

Emberger, Marcel Nachlinger und
Dietmar Nachlinger konnten für die
Herren punkten (2013 Aufstieg 2.
BL, 2014 Aufstieg in die 1. BL).

Der junge Ottenzeller Andreas
Lohberger hatte sich durch seinen
ersten Platz beim Deutschlandcup
in München (Disziplin 13-14 ml.)
eine Auszeichnung verdient. Im In-
linesport kann der ASV Arrach seit
Jahren viele Meistertitel verbuchen.
Auf dem obersten Stockerlplatz
standen Maria Vogl (BM SL, RS
2012), Almut Aschenbrenner-
Schultze (2xDM 2012,2015; 7xBM),
Nina Heinrich (DM 2013; Teilnahme
EM 2015), Christoph Silberbauer
(DM 2015; BM 2015), Tobias Koller
(SL,RS BM 2015), Christina Kraus
(BM 2012), Florian Rabenbauer (BM
2013), Michaela Lohberger (BM
2014), Johannes Silberbauer (BM
2014) und Emilia Sperl (BM 2015).
Die Leistungen von Matthias Pritzl
(BM 2. Pl.2014; 3. Pl.2015) und Ale-
xandra Vogl (BM 3. Pl.2012) wurden
ebenfalls gewürdigt.

Bevor das gigantische Buffet er-
öffnet wurde, spendete Pfarrer

Franz den Neujahrssegen. Ein
Mammutprogramm neigte sich mit
Melodien vom Timeless Swingtett
und gutem Essen an festlich ge-
deckten Tischen, dem Ende zu.

Der erste Neujahrsempfang der Gemeinde Arrach bot den würdigen Rahmen, um 30 Sportler für ihre herausragenden Leistungen zu ehren. Fotos: Münsterer

Anton Meindl erhielt eine Auszeichnung für seine hervorragenden Abschlussprüfungs-Resultate in den Hauptfächern
Trompete, Akkordeon sowie seiner Bachelorarbeit. 3. Bürgermeister Thomas Weber, 2. Bürgermeister Toni Münsterer,
Landrat Franz Löffler und Bürgermeister Sepp Schmid gratulierten.

Pfarrer Franz Weber spendete allen
Anwesenden den Neujahrssegen.

Rund 205 Gäste waren der Einladung der Gemeinde Arrach gefolgt. Timeless Swingtett sorgte für eine passende musikalische Umrahmung.
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